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–	Kaffeepausen*
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www.rechtaufnahrung.ch/symposium
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Anmeldung ans Symposium « Unternehmen & Menschenrechte »
18. Oktober 2010
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Strasse 
 
Ort	
 
Email
 
Organisation
 
Student/in	  ja	  nein
 
Datum			  Unterschrift 	

Unternehmen und Menschenrechte:  
Verantwortungen klären!

Wie kann man den Schutz der Menschen gewährleisten, deren 
Rechte verletzt werden – vor allem, wenn die Verstösse von auslän-
dischen Firmen verursacht werden? Welche Verantwortung trägt die 
Schweiz, und was kann man von der Eidgenossenschaft erwarten, 
wenn das Unternehmen einen Sitz in der Schweiz hat?
Behandelt wird dieses Thema anhand eines konkreten Beispiels: 
eine Schweizer Firma pachtet 12 500 Hektaren Land in Sierra 
Leone. Davon ausgehend analysieren Expertinnen und Experten die 
Situation. Sie diskutieren die Möglichkeiten der lokalen Bevölkerung, 
ihre Bedürfnisse und Forderungen einzubringen und im Fall von 
rechtlichen Verletzungen entschädigt zu werden. Auch werden die 
juristischen Rekursmöglichkeiten der Bevölkerung auf nationaler und 
internationaler Ebene eingeschätzt.
Im Zentrum des Symposiums stehen die Einführung wirksamer 
Regulierungen und die Verbesserung der juristischen Mittel. Sowohl 
ethische als auch politische Aspekte werden in die Diskussion ein-
bezogen.

Für genauere Informationen oder um sich anzumelden, konsultieren 
Sie bitte unsere Site: www.rechtaufnahrung.ch/symposium

Programm

 09:45 Türöffnung, Empfang

10:15 Begrüssung Vertreter von COTMEC 

10:30 Eröffnung Doris Leuthard* – 	
Schweizer Bundespräsidentin

10:50 Präsentation der Fallstudie (I)
Experiences on the ground from Sierra Leone

Vertreter/in des Kirchenrats 	
von Sierra Leone 

11:10 Präsentation der Fallstudie (II)
Perspektive der Wirtschaft 

Vertreter/in von 	
Addax Bioenergy

11:30 Präsentation der Fallstudie (III)
Die Entwicklung der Gesetzgebung in Sierra 
Leone in Bezug auf Menschenrechte

Sonkita Conteh – Rechtsanwalt 	
und Menschenrechtsspezialist, 
Sierra Leone 

11:50 Round table (I) – Die Problematik in Sierra Leone 
Diskussion zwischen den Redner/innen, Publikumsfragen

12:30 Mittagspause 

13:30 Eine internationale Herausforderung (I)
Von der moralischen zur rechtlichen Verpflichtung

Christoph Stückelberger –  
Universität Basel, Schweiz 

13:50 Eine internationale Herausforderung (II)
Zwischen rechtlichen Rahmen und freiwilligen 
Verpflichtungen: Überblick über die zur Verfügung 
stehenden Rechtsmittel

Sheldon Leader – 	
Universität von Essex, UK

14:10 Eine internationale Herausforderung (III)
Neue Rechtsmittel gegen Menschen
rechtsverletzungen durch Unternehmen

Damien Chervaz – 	
Track Impunity Always (TRIAL)

14:30 Round table (II) – Mögliche Formen von Rechtsmitteln
Fragen des Publikums an die drei Redner

15:00 Kaffeepause

15:30 Roundtable (III) – Der Beitrag  
der Schweiz
Wie die Schweiz garantieren kann, 	
dass Unternehmen mit Sitz in der 	
Schweiz die Menschenrechte auch 	
im Ausland beachten.

Amb. Jean-Jacques Elminger*, 
Direktion für Arbeit, SECO;
Chantal Peyer, Abteilung Politik 	
und Entwicklung;
Denise Laufer, économiste, 
Swissholdings;
Franziska Teuscher*, Nationalrätin, 
Grüne Fraktion
Carlos Lopez*, Internationale
Juristenkommission

17:15 Abschluss Antonio Hautle, 	
Direktor Fastenopfer
Beat Dietschy, 	
Zentralsekretär Brot für alle

17:30 Ende des Symposiums

* Bestätigung erwartet


